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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und 
Arbeit 

28.06.2023 öffentlich Bericht 

 

Betreff: 

twi.N City – Urbaner Digitaler Zwilling der Nürnberger Innenstadt (EU-Innenstadt- 
Förderinitiative (REACT-EU)) 
hier: Ergebnisse, Perspektive und Vorschlag zum weiteren Vorgehen 
 
Anlagen: 

Sachverhaltsdarstellung 

Bericht: 
 
Die Stadt Nürnberg wurde im Zeitraum 01.01.2022 bis 30.06.2023 im Rahmen der EU-
Innenstadt-Förderinitiative im Operationellen Programm EFRE-IWB 2014-2020 Bayern, 
Maßnahmengruppe 7.5 (REACT-EU) als eine von 37 Gemeinden in Bayern mit Mitteln aus dem 
Wiederaufbaufonds der Europäischen Union zur Stärkung der Innenstadt gefördert. Mit den 
Mitteln wurde aus der Maßnahmenkategorie E „Erstellung einer lokalen Online-Plattform als 
digitaler Zwilling der Innenstadt“ das Projekt „twi.N City“ umgesetzt. 
 
In einem interdisziplinären Projektteam bestehend aus dem Amt für Geoinformation und 
Bodenordnung, dem Amt für Digitalisierung und Prozessorganisation (Federführung) sowie der 
Wirtschaftsförderung Nürnberg unter Einbeziehung von Akteurinnen und Akteuren der 
Nürnberger City Werkstatt wurde im Projektzeitraum ein geodatenbasiertes Stadtmodell mit 
Besucherfrequenzdaten (u.a. Besucherfrequenzmessungen, Parkhausbelegung, 
anonymisierten Handydaten, ÖPNV-Daten) verknüpft sowie eine Daten-Visualisierung in Form 
eines Dashboards zur verwaltungsinternen Nutzung zur Evaluation und zukünftigen 
Planungsunterstützung von Innenstadtbelebungsmaßnahmen der Nürnberger City Werkstatt 
realisiert. 
 
Auf Basis der Bedarfe und Erfahrungen aus twi.N City sollte als eine Perspektive die 
anwendungsfallbezogene Entwicklung eines Urbanen Digitalen Zwillings weiterverfolgt und 
dieser zukünftig als Bestandteil der stadtweiten Geoinformationsstrategie Berücksichtigung 
finden. Zur Vermeidung von Insellösungen und mangelnder Anschlussfähigkeit von 
Einzelprojekten, wie dies häufig bei einer rein anwendungsfallbezogenen Entwicklung der Fall 
ist, bedarf es als zusätzlichen Aspekt jedoch eines grundlegenden strategischen Konzepts für 
die Einführung sowie die Weiterentwicklung des Urbanen Digitalen Zwillings insbesondere 
hinsichtlich eines Geobasiszwillings und des notwendigen Technologie- und 
Infrastrukturausbaus. Beide Aspekte sollten für die weitere zukünftige Realisierung des Urbanen 
Digitalen Zwillings integriert behandelt und umgesetzt werden. 
 
 



Stadt Nürnberg Berichtsvorlage DiP/009/2023 

 

Seite 2 von 4 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Urbane Digitale Zwillinge ermöglichen u.a. umfangreichere Partizipations- und 

Informationsmöglichkeiten und fördern damit Strukturen, welche die 

Chancengleichheit und Nichtdiskriminierung unterstützen 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Geo 

   WiF 
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